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Der Klimawandel gibt uns keine zweite Chance 
 
 
Zur heute (10. November 2021) im Umweltausschuss beschlossenen Änderung des 
Energiewende- und Klimagesetzes (EWKG) sagt die Vorsitzende der Landtagsfraktion 
von Bündnis 90/Die Grünen, Eka von Kalben: 
 
Durch den Beschluss des Umweltausschusses sind wir auf dem Weg zu einem engagier-
ten Klimagesetz einen wichtigen Schritt weitergekommen. Wir haben in den vergangenen 
Wochen wichtige Verbesserungen am Gesetz erreicht. Das Schleswig-Holsteinische 
Energiewende- und Klimaschutzgesetz ist ein ambitioniertes Gesetz. Hervorgehoben 
werden muss vor allem die verbindliche Wärmeplanung für die Kommunen, die jetzt ge-
setzlich festgeschrieben ist. Nur wenn wir wissen, wie wir Wärme aus erneuerbaren Ener-
gien in die Häuser bekommen, können sich alle gemeinsam auf den Weg machen. Mit 
der Aufnahme des biologischen Klimaschutzes in das Gesetz und der Einführung eines 
CO2-Schattenpreises schließen wir eine Lücke und schaffen ein wichtiges Instrument, 
als Land schon heute die Klimaauswirkungen unseres Handelns in Vergabeentscheidun-
gen einpreisen zu können. 
 
Es ist unstrittig, dass wir den Weg zur Begrenzung des Klimawandels gehen müssen. Wir 
bekommen keine zweite Chance, um unseren Kindern und Enkeln eine Perspektive zu 
bieten. Wir meinen es ernst mit dem 1,5 Grad-Ziel und wollen mit diesem Gesetz unseren 
Teil zur Zielerreichung beitragen. 
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